
Vorsicht bei Maischerzen 

Immer wieder kommt es vor, dass bei Maischerzen die Gren-
zen zur Sachbeschädigung überschritten werden. Dies gilt 
etwa dann, wenn Hauswände bemalt oder besprüht, Zäune 
herausgerissen oder Blumenkästen zerstört werden. So etwas 
kann den Verursacher teuer zu stehen kommen. Auch heraus-
gerissene Kanaldeckel sind kein Maischerz, sondern ein ge-
fährlicher Eingriff in den Straßenverkehr, durch den schwere 
Unfälle verursacht werden können. Aufgrund entsprechender 
Vorkommnisse in den Vorjahren appelliert die Stadtverwal-
tung an alle Scherzbolde, solche „Scherze“ in diesem Jahr 
zu unterlassen, damit der Start in den Wonnemonat Mai un-
getrübt bleibt.

Naturfreibad Ziegelweiher 

Badesaison wird voraussichtlich am 06. Mai eröffnet
Aufgrund der relativ kühlen Witterung hat die Stadtverwaltung 
Ochsenhausen entschieden, erst ab Montag, 06. Mai 2019, die 
Badesaison im Naturfreibad Ziegelweiher zu eröffnen. Falls 
das Wetter an diesem Tag nicht mitspielen sollte, werden die 
Schwimmer auf einen der folgenden schönen Tage vertröstet. 
Die aktuellen Öffnungszeiten können unter Telefon 07352 
938933 (Anrufbeantworter) erfragt werden.

Freibad Ziegelweiher 

Kassendienst gesucht 
Die Stadt Ochsenhausen sucht für den Kassendienst im Freibad 
„Ziegelweiher“ während der Sommermonate eine/n Schüler/in 
(ab 15 Jahre) Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich 
bitte bei Stadtverwaltung Ochsenhausen, Margot Welte, Tel. 
07352 922023 oder E-Mail: welte@ochsenhausen.de 
  

Öchsle-Saisonstart am 1. Mai 2019 -  
„Unser Publikum ist buntgemischt“ 

Seit nunmehr zehn Jahren ist Benny Bechter Vorsitzender des 
Öchsle Schmalspurvereins. Der 36-Jährige engagiert sich aber 
schon viel länger aktiv für die Museumsbahn zwischen Wart-
hausen und Ochsenhausen, die traditionsgemäß am 1. Mai um 
10:30 Uhr in die neue Saison startet. Wir haben im Vorfeld mit 
Benny Bechter gesprochen. 
Herr Bechter, die Saison geht bald los. Wie groß ist Ihre 
Vorfreude? 
Meine Vorfreude ist natürlich sehr groß - wie jedes Jahr. Noch 
sind wir aber mit Feuereifer dabei, in den beiden Lokschuppen 
in Ochsenhausen und Warthausen alles auf Vordermann zu brin-
gen. Die Lokomotive 99 788 haben wir teilweise zerlegt und sind 
gerade dabei, sie wieder zusammenzubauen. Ich bin mir aber 
sicher, dass wir alles rechtzeitig hinkriegen. 
In den vergangenen Monaten wurde in den Lokschuppen in 
Warthausen und Ochsenhausen kräftig gewerkelt. Sie haben 
es gerade erwähnt. Was war die größte Herausforderung? 

Wir haben die 99 788 ausgeachst. Das war schon eine einiger-
maßen große Aufgabe. Aber wir sind ja auch keine Neulinge in 
diesem Geschäft. Zudem machen wir das mit sehr viel Spaß und 
freuen uns darüber, dass andere an unserer Arbeit Spaß haben. 
Im Schnitt sind an jedem Samstag rund 15 Mitarbeiter in unse-
ren beiden Werkstätten tätig. 
Wird alles bis zum 1. Mai fertig? 
Wie schon erwähnt, davon gehe ich aus. Wenn es knapp wird, 
legen wir auch noch ein paar Zusatzschichten ein. Auch das 
wäre nicht das erste Mal.Dann werden wir das schon meistern. 
Da bin ich überzeugt. 
Gibt es gegenüber den Vorjahren Veränderungen bei den Loks, 
den Waggons oder auf der Strecke? 
Bei den Loks und auf der Strecke bleibt alles beim Alten. Im 
Juni oder Juli wird dann noch ein Wagen fertig, in den wir in 
der Werkstatt in Ochsenhausen an allen Sitzplätzen Tische und 
auch eine kleine Bewirtungstheke eingebaut haben. Das wird 
sicher auch eine tolle Sache. Vor allem bei Gruppenbewirtungen 
wird dieser Wagen sehr hilfreich sein. 
Das Öchsle ist eine Attraktion für viele. Gibt es denn den 
typischen Museumsbahnfahrer? 
Den typischen Öchslefahrer gibt es nicht. Unser Publikum ist 
buntgemischt. Es sind natürlich viele Familien mit Kindern, aber 
auch Reisegruppen. Das sind dann meist Senioren, die sich am 
Öchsle erfreuen und begeistern. Manche davon sind noch selbst 
mit einer Dampflok unterwegs gewesen und das ist dann natür-
lich ein spezielles Erlebnis,das alte Erinnerungen weckt. 
Was ist denn das Besondere am Öchsle? 
Es ist schon was besonders mit einer Dampflok durch die Gegend 
zu dampfen. Dazu kommt die Gemütlichkeit und Gastlichkeit in 
den Waggons und natürlich unsere tolle oberschwäbische Land-
schaft, was bei schönem Wetter natürlich noch besser ankommt. 
Beim Öchsle kann man die Fenster ganz öffnen und sich den 
Fahrtwind um die Nase wehen lassen. Besonders attraktiv ist 
natürlich der Sommerwagen, der auch sehr gern genutzt wird. 
Woher kommen denn Ihre Gäste? 
Unsere Gäste kommen schon aus der Region. Aber auch aus 
Bayern, dem Raum Stuttgart oder aus der Schweiz haben wir 
immer wieder begeisterte Mitfahrer. Das Öchsle ist ja auch ein 
schönes Ausflugsziel für jung und alt. Manche fahren auch zwei 
oder dreimal in der Saison mit. Das sind schon richtige Liebha-
ber und Fans. 
Das Öchsle gewinnt immer mehr an Eventcharakter. Ist das 
Lauf der Zeit? 
Ich denke schon, aber man darf es nicht übertreiben. Die Veran-
staltungen müssen immer im Einklang stehen mit dem Öchsle. 
Sehr beliebt ist die Westernfahrt am 11. Mai, die wir in Koope-
ration mit den Festspielen in Burgrieden organisieren. Es gibt 
noch ein paar Resttickets, die man sich schnell sichern sollte. 
Eine Reservierung ist hier zwingend erforderlich. Aber auch zum 
Beispiel die Nikolausfahrten außerhalb der eigentlichen Saison 
kommen sehr gut an. Unsere Events werden inzwischen auch 
gerne verschenkt. 
Insgesamt wollen wir damit natürlich auch neue Besuchergrup-
pen für das Öchsle gewinnen. 
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Was wünschen Sie sich denn für die kommende Saison? 
Vor allem wünsche ich mir, dass wir wieder unfallfrei durch das 
Jahr kommen. Dass alles technisch klappt und die Menschen 
ihre Freude mit dem Öchsle haben. Auf schönes Wetter hoffe 
ich natürlich auch, aber das können wir nicht beeinflussen. Seit 
Jahren sind unsere Besucherzahlen mit rund 47000 pro Jahr sta-
bil. Gegen eine leichte Steigerung hätten wir aber nichts ein-
zuwenden. Vielleicht knacken wir ja mal demnächst die 50.000 
Besucher. Das wäre klasse. 
Info: Das Öchsle startet am 1. Mai in die Saison 2019. Reser-
vierungen ab 10 Personen sind unter Telefon 07352 922026 
gerne möglich. Nähere Informationen auch im Netz unter 
www.oechsle-bahn.de 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender
Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 03.05.2019
Redaktionsschluss 29.04.2019, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss
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Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22
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Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen. 
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Stadt/Gemeinde 
Ochsenhausen 

Landkreis 
Biberach 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl –  
und für die Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats, des Kreistags sowie die 
Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019 
 

Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Stadt Ochsenhausen die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschafts-
rats in Mittelbuch und Reinstetten, Wahl des Kreistags - statt. 
 

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde Ochsenhau-
sen - werden in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme im Rathaus Ochsenhausen, Marktplatz 1, Bürgerbüro EG (rollstuhlgerecht) bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahl-
schein für diese Wahlen hat. 

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem 
2.1 Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats 
 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 

verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ort-
schaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung 
haben. 

 

2.2 Wahl des Kreistags  
 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-

kreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort 
ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemein-
de, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus 
der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag 
eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis sowie über 
das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberech-
tigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

 

2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftli-
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Er-
klärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen. 
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum 
Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 88416 
Ochsenhausen eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 88416 Och-
senhausen bereit. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl (vgl. Nr. 1), spätestens am Freitag, 10. Mai 2019 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde, Bürgermeisteramt Och-
senhausen, Marktplatz 1, Bürgerbüro, EG Zimmer 05, 88416 Ochsenhausen, Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. 
einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des Wählerverzeichnisses stellen. 
Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenach-
richtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann. 
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Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5). 

5. Wahlschein 
5.1  Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Landkreis Biberach durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 

5.2  Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-

zeichnis  
 Europawahl 

bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 
2019 versäumt hat, 

 Kommunalwahlen 
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 
versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen, 

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
 bei der Europawahl 

die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, 
 bei den Kommunalwahlen 

die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) 
bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat. 
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur 
Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen. 

 

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl  
 

 bei der Europawahl  
erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO entstanden ist; 
bei den Kommunalwahlen  
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2 KomWG ent-
standen ist. 
 

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes ge-
langt ist. 

zu 
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,  

24. Mai 2019, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Ochsenhausen, Bürgerbüro, EG Zimmer 05, Marktplatz 1, 88416 
Ochsenhausen mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen 

Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefum-
schlag.  

 Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merk-
blatt für die Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite 
des Wahlscheins enthalten die für den Wähler notwendigen Informationen. 

7.1 Briefwahl für die Europawahl 
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Eu-

ropawahl“, 
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- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefum-
schlag mit dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen 

Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern, 
- die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag mit dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl". 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist im Falle der Europawahl nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen; 

 im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und 
Stelle die Briefwahl ausüben. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahl-
scheinen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingehen. 
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe 
absenden (roter Wahlbrief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl). 
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 

 Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

Ort, Datum 

Ochsenhausen, 26.04.2019 
 

 
Bürgermeisteramt 

gez. 
Oelmaier, Vorsitzende Gemeindewahlausschuss 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Friedhofverband Ochsenhausen-Erlenmoos 

Feststellung der Jahresrechnung 2017 des Friedhofverbandes 
Ochsenhausen-Erlenmoos 
Die Verbandsversammlung des Friedhofsverbands Ochsenhau-
sen-Erlenmoos hat die Jahresrechnung 2017 in der Sitzung vom 
03.04.2019 festgestellt: 

 1.  Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2017 

Verwaltungs-
haushalt

Vermögens-
haushalt

Gesamthaus-
halt 

Sbt. 1 Sbt. 2 Sbt. 3 

Soll-Einnahmen 212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

 2. Neue 
Haushaltseinnah-
mereste

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 3. Zwischensumme 212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

 4. AB: Haushaltsein-
nahmereste vom 
VJ

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 5. Berein. Soll-Ein-
nahmen

212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

 6. Soll-Ausgaben 212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

 7. Neue Haushalts-
ausgabereste

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 8. Zwischensumme 212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

 9. AB: Haushaltsaus-
gabereste vom VJ

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

10. Berein. Soll-Aus-
gaben

212.877,07 € 49.651,84 € 262.528,91 € 

1 Differenz 10./.5 
(Fehlbetrag)

0,00 € 0,00 € 0,00 €

1.  Soweit über- oder außerplanmäßige Ausgaben geleistet wur-
den, wird die Zustimmung erteilt. Deckung ist nachgewiesen.

2.  Der Feststellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen 
und der Rechtsaufsichtsbehörde mitzuteilen.

Ochsenhausen, den 03.04.2019 
Denzel, Verbandsvorsitzender 
 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Montag, 20.05.2019, ist 
Mittwoch, 08.05.2019.

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 26.04.2019 
Allmann‘sche Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 80 90, Marktplatz 41 
  
Samstag, 27.04.2019 
Jordan-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 7 39 00, Ulmer-Tor-Str. 3 
  
Sonntag, 28.04.2019 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 - 81 31, Marktplatz 32 
  
Montag, 29.04.2019 
Markt-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Dienstag, 30.04.2019 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 - 9 31 60, Fischbacher Str. 19 
  
Mittwoch, 01.05.2019 
Sonnen-Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 - 94 10, Obstmarkt 5 
  
Donnerstag, 02.05.2019 
Schloss-Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 - 1 77 37, Brauerstr. 3 
  
Freitag, 03.05.2019 
Fünf-Linden-Apotheke 
Tel.: 07351 - 82 70 77, Fünf Linden 29

Altersjubilare

Maria Naß, Reinstetten 
26.04.1933 86. Geburtstag 
  
Franz Gerster, Reinstetten 
26.04.1939 80. Geburtstag 
  
Dieter Renkenberger, Ochsenhausen 
27.04.1933 86. Geburtstag 
  
Karl Anwander, Ochsenhausen 
28.04.1938 81. Geburtstag 
  
Irmgard Ertl, Ochsenhausen 
01.05.1939 80. Geburtstag 
  
Otto Kappler, Ochsenhausen 
02.05.1938 81. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, be-
sonders Gesundheit! 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Veranstaltungskalender

bis Sonntag, 19.05.2019 
Ausstellung: Horst Reichle zum 80. Geburtstag 
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters 
  
Freitag, 26.04.2019, 19:00 Uhr 
Orchesterkonzert mit dem Landesjugendorchester Ba-
den-Württemberg  
Landesakademie Ochsenhausen 
Bräuhaussaal, Ochsenhausen 
  
Samstag, 27.04.2019 
Vogelstimmenwanderung 
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Mittelbuch e. V. 
  
Samstag, 27.04.2019 
Neubürgerempfang  
Bürgerverein OX-21 e.V. 
  
Sonntag, 28.04.2019, 9:00 Uhr 
Erstkommunion  
Kath Kirchengemeinde St. Urban, Reinstetten 
Laubach 
  
Sonntag, 28.04.2019, 10:00 Uhr 
Erstkommunionfeier 
Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Ochsenhausen 
Klosterkirche St. Georg, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 28.04.2019, 10:30 Uhr 
Erstkommunion  
Kath. Kirchengemeinde St. Urban, Reinstetten   
Reinstetten 
  
Montag, 29.04.2019 
Georgimarkt 
Ochsenhausen 
  
Montag, 29.04.2019, 14:30 Uhr 
Georgi-Marktkaffee  
Kath. Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos e.V. 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 30.04.2019, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag  
Seniorengemeinschaft „Alt werden-Jung bleiben“ e.V. 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 30.04.2019, 18:30 Uhr 
Maibaumhockete  
Feuerwehrhaus , Mittelbuch 
  
Mittwoch, 01.05.2019 
Saisonstart der Öchsle-Bahn 
Öchsle-Schmalspurbahn 
  
Mittwoch, 01.05.2019 
Maiwanderung 
KSC Hattenburg e.V. 
Gasthof „Sonnenhof“, Hattenburg 
  
Mittwoch, 01.05.2019 
Albvereinshockete 
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Mittelbuch e. V. 
Albvereinshütte, Mittelbuch 

Gültige Ausweispapiere 

Das Bürgermeisteramt empfiehlt, regelmäßig und ganz besonders 
rechtzeitig vor Beginn einer geplanten Reise auf die Gültigkeit 
der Ausweispapiere zu achten. Das Ausstellen von Personalaus-
weisen und Reisepässen dauert zurzeit ca. 3 - 4 Wochen. Mit 
Ansteigen der Bearbeitungszeit ist erfahrungsgemäß zu Beginn 
der Reisesaison zu rechnen. Die Verlängerung abgelaufener bzw. 
ungültig gewordener Personalausweise und Reisepässe ist nicht 
mehr möglich! Bitte beachten: Die Verlängerung von Kinder-
reisepässen  kann nur vor deren Ablauf erfolgen. Schauen Sie 
deshalb, ob Ihre Reisepapiere noch die erforderliche Gültigkeits-
dauer besitzen. Denken Sie bitte daran, dass bei Banken, Be-
hörden, Rentenversicherungen, Notar usw. ein gültiger Per-
sonalausweis vorgelegt werden muss.  Anträge auf Ausstellung 
von Personalausweisen und Reisepässen können nur persönlich 
beim Bürgermeisteramt gestellt werden. 
 

Geschwindigkeitsüberschreitungen 

Ort Tattag gemessene 
Fahrzeuge

Zahl der Über-
schreitungen

L 265, OEG 
Goppertshofen

21.03.2019 601 5

Lerchenstraße, 
Zone 30 km/h

13.03.2019 99 13

L 265, 
OEG Reinstetten 
aus Schönebürg 
kommend

21.03.2019 287 23

 

Aus dem Gemeinderat vom 16. April 2019 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Andreas Denzel gab folgende Termine bekannt: 
• 14. Mai 2019, 18:30 Uhr, Sitzung des Gemeinderats 
•  Montag, 20. Mai 2019, 17:00 Uhr, Sitzung des Ausschusses 

für Umwelt und Technik 
  
Geschlossene Kanalsanierung 
- Vergabe der Tiefbauarbeiten 
Von Bürgermeister Denzel wurde darauf hingewiesen, dass bereits 
im Jahr 2017 mit Kanalsanierungsarbeiten begonnen worden sei. 
Seither seien die Kanäle in Mittelbuch sowie Teilbereiche von 
Wennedach und Ochsenhausen saniert worden. 
Ingenieur Dirk Theoboldt vom Ingenieurbüro Aßfalg Gaspard 
Partner informierte das Gremium über die Umsetzung der Ei-
genkontrollverordnung (EKVO), in deren Zuge bereits 2014 die 
Bereiche Goppertshofen, Reinstetten, Wennedach und der nörd-
liche Bereich von Ochsenhausen untersucht worden seien. Fort-
geführt worden seien die Inspektionen dann in den Jahren 2015 
und 2016 mit den Bereichen Hattenburg, Mittelbuch, Längen-
moos, Laubach, Eichen sowie die weiteren Bereiche von Och-
senhausen. Aufgrund der ermittelten Daten seien die Kanäle im 
Rahmen einer Zustandsbewertung in sogenannte Objektklassen 
eingeteilt worden. Anhand dieser Objektklassen, die den Sanie-
rungsbedarf anzeigten, erfolgte die Auswahl der zu sanierenden 
Kanalabschnitte. Da die Arbeiten auf mehrere Jahre aufgeteilt 
werden könnten, habe man diese Möglichkeit genutzt und im 
Jahr 2017 in Mittelbuch 43 sogenannte Haltungen (eine Haltung 
ist ein einzelner Abschnitt eines Kanals) und in Ochsenhausen 
20 Haltungen saniert. Für das Jahr 2019 sei die Sanierung von 
73 Haltungen im Bereich Romualdstraße und Scheffelstraße/
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Grünweiler geplant. Dafür seien die Arbeiten öffentlich ausge‑
schrieben worden. Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den 
Auftrag an die günstigste Bieterin, die Firma Swietelsky‑Faber 
aus Landsberg zu einer Angebotssumme von 383.705,91 Euro 
zu vergeben. 
  
Allgemeiner Kanalisationsplan (AKP) 
- Vergabe des Planungsauftrags 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dem Ingenieurbüro AGP 
den Planungsauftrag für die Fortführung beziehungsweise Ergän‑
zung des Allgemeinen Kanalisationsplans (AKP) der Stadt Och‑
senhausen zu erteilen. Der AKP zeigt die Wasserstände an jeder 
Stelle im Kanalnetz bei einem sogenannten Bemessungsregen. Er 
ist auch Grundlage für die Planung von Sanierungsmaßnahmen 
und Neubaugebieten. Durch den AKP wird ein Vergleich zwischen 
einem IST‑Zustand und einem Prognosezustand ermöglicht. Hier‑
von nicht betroffen sind die Entwässerungseinrichtungen im Tei‑
lort Reinstetten, da für diesen Bereich bereits ein AKP mit einer 
Laufzeit bis 2029 vorhanden ist. 
In einer Präsentation erläuterte die verantwortliche Ingenieurin 
Dr. Ing. Scheer vom Ingenieurbüro AGP die einzelnen Arbeits‑
schritte, die zur Aufstellung eines AKP notwendig sind. Von der 
Zusammenstellung der Daten über die Identifikation von Auf‑
fälligkeiten und der Prüfung des Kanalnetzmodells bis zum fi‑
nalen Modell spannte sie dabei den Bogen. Dadurch wurde auch 
deutlich, weshalb die Aufstellung des AKP voraussichtlich etwa 
ein Jahr in Anspruch nehmen wird. Wie Ingenieurin Scheer er‑
läuterte, rechnet sie damit, dass im Jahr 2019 rund 80 Prozent 
der notwendigen Arbeiten abgeschlossen werden könnten, der 
Rest dann im Jahr 2020. 
  
Bebauungsplanverfahren „Untere Wiesen II – 2. Änderung 
und Erweiterung“ in Ochsenhausen 
- Erneuter Aufstellungsbeschluss 
Nachdem der Gemeinderat am 19. Februar 2019 die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Untere Wiesen II – 2. Änderung und Er‑
weiterung“ beschlossen hatte, wurde die Verwaltung darauf hin‑
gewiesen, dass der Beschluss aufgrund der Befangenheit eines 
Stadtrats formalrechtlich fehlerhaft sei. Der Stadtrat sei einer 
von mehreren Gesellschaftern eines im Bereich des Bebauungs‑
plans ansässigen Unternehmens und hätte daher nicht an der 
Beratung und Beschlussfassung teilnehmen dürfen. Dies sei 
keinem der Beteiligten präsent gewesen, gleichwohl wolle man 
diesen formalen Fehler heilen. Der Aufstellungsbeschluss solle 
daher mit unverändertem Inhalt erneut gefasst werden. Ohne 
Mitwirkung des betroffenen Gemeinderats stimmte der Gemein‑
derat bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung dafür, den 
Aufstellungsbeschluss erneut zu fassen. 
  
Neubau Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen 
- Vergaben von Bauarbeiten (Dachabdichtung) 
Bürgermeister Denzel erinnerte das Gremium daran, dass beim 
letzten Ausschreibungspaket für den Neubau des Feuerwehrge‑
rätehauses kein Angebot für das Gewerk „Dachabdichtung“ ein‑
gegangen war. Um keine Zeit zu verlieren, seien die dringlichen 
Arbeiten deshalb erneut beschränkt ausgeschrieben worden. 
Wie Stadtbaumeister Wiedmann erläuterte, seien neun Unterneh‑
men zur Abgabe eines Angebots aufgefordert worden, sechs An‑
gebote seien abgegeben und vier Leistungsverzeichnisse hätten 
gewertet werden können. Die günstigste Bieterin sei die Firma 
Spohn GmbH aus Laupheim, an die der Gemeinderat auch den 
Auftrag zu einer Angebotssumme von 279.143,71 Euro vergab. 
Ein Gemeinderat stimmte dagegen. 
  

Bekanntgabe Haushaltserlass 2019 
Das Gremium wurde von Bürgermeister Denzel darüber infor‑
miert, dass das Kommunal‑ und Prüfungsamt des Landratsamts 
Biberach mit Erlass vom 12.03.2019 die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhausen für das Haushaltsjahr 
2019 bestätigt habe. Das Landratsamt habe dabei einige formel‑
le Dinge beanstandet, die bei der nächsten Haushaltsplanung 
verbessert werden sollten. 
Stadtkämmerer Peter Maucher erläuterte, dass die Hinweise des 
Landratsamts künftig beachtet würden. Da es sich jedoch um 
den ersten doppischen Haushalt handle, seien gewisse Anlauf‑
schwierigkeiten nicht zu vermeiden gewesen. Die von Landrat‑
samt konstatierte Gefahr der Überschuldung nehme man bei der 
Verwaltung sehr ernst. Größte Aufgabe der Verantwortungsträger 
in den kommenden Jahren müsse es deshalb sein, die Struktu‑
ren zu überprüfen und so anzupassen, dass der Ergebnishaushalt 
ausgeglichen werden könne. 
Er verwies auch auf die im vergangenen Jahr vom Gemeinde‑
rat beschlossenen und umgesetzten Sparmaßnahmen, die sich 
allmählich bemerkbar machten. Auch der Abschluss des Jahres 
2018 könne voraussichtlich wie geplant erfolgen. Die allgemeine 
Rücklage habe zum 31.12.2017 rund 7.250.000 Euro betragen. 
Abzüglich einer Rücklagenentnahme und noch nicht verbuchter 
Ausgaben für den Ausbau der Hürbler Straße verblieben circa 
6.250.000 Euro. Nach dem Haushaltsplan 2019 solle die voraus‑
sichtliche Liquidität 6.000.000 Euro betragen. 
Wie der Stadtkämmerer weiter sagte, entwickle sich auch das 
Haushaltsjahr 2019 bisher wie geplant. Die Gewerbesteuer sei 
mit 4.000.000 Euro veranschlagt. Aktuell betrage das „Soll“ 
4.763.000 Euro. Würde man davon noch bereits 2018 angekün‑
digte Rückzahlungen und Anpassungen bei den Vorauszahlungen 
abziehen, würden voraussichtlich 4.000.000 Euro übrig bleiben. 
Dennoch gelte es zu sparen. 
Die Gemeinderäte sahen sich in ihren getroffenen Einsparent‑
scheidungen bestätigt. Sie regten jedoch an, die Darstellungs‑
weise des Haushaltsplans zu verbessern, damit dieser leichter 
verständlich sei. 
  
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab folgende Beschlüsse aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 18. März 2019 bekannt: 
1.  Der Gemeinderat stimmt dem Verkauf einer ca. 2.200 m² gro‑

ßen Teilfläche von Flst. Nr. 459/7, Gemarkung Ochsenhausen 
zum Preis von 275.000 Euro zu bei gleichzeitiger Aufhebung 
des in 2011 geschlossenen Erbbaurechtsvertrages. 

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Erwerb des Wiesengrundstücks 
Flst. 382, Gemarkung Reinstetten, Flur 5, zum Preis in Höhe 
16.000 Euro bei gleichzeitiger unentgeltlicher und langfris‑
tiger Verpachtung an den bisherigen Eigentümer zu. 

  
 

Musikalische Kostbarkeiten rund um Christi 
Himmelfahrt beim Schwäbischen Frühling 

Bereits seit 24 Jahren erfreuen die 
Musikfestspiele Schwäbischer Früh-
ling Konzertliebhaber von nah und 
fern. Die diesjährigen Festspiele fin-
den rund um Christi Himmelfahrt, 

vom 29. Mai bis 2. Juni statt. 
Bekanntes, halb Neues und völlig Unbekanntes bietet das Konzert 
am Freitagabend, 31. Mai, 19.30 Uhr im Bibliothekssaal. Unter 
dem Titel Artists in Residence und Next Generation präsentieren 
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sich hier die Absolventen des Meisterkurses, der in Kooperation 
mit der Landesakademie Ochsenhausen durchgeführt wird. Nach 
der Violine kommt unter der Leitung Reinhard Latzkos zum ers-
ten Mal das Violoncello zu seinem Recht. Das Programm wird 
erst in der Festivalwoche erarbeitet. Vorgesehen ist bspw. die 
Ouvertüre zu Mozarts „Figaros Hochzeit“. Sie existiert in meh-
reren Bearbeitungen, so auch eine für drei Celli, die an diesem 
Abend zu hören sein wird. 
Ein ganz Großer seiner Zunft, konnte für die Matinee am 2. Juni, 
11 Uhr im Bibliotheksaal gewonnen werden: der Pianist Gerhard 
Oppitz. Nach Beethovens Klaviersonate Nr. 3 C-Dur, op. 2/III 
folgt ein unsagbar schwieriges Klavierwerk, die Sonate für Klavier 
Nr. 3 f-Moll, op. 14 von Robert Schumann mit dem Beinamen 
„Concert sans orchestre“. Den Abschluss bildet ein Schwergewicht 
innerhalb der Klavierliteratur: Bilder einer Ausstellung von Mo-
dest Mussorgsky. Elf Bilder seines verstorbenen Freundes Victor 
Hartmann hat der Komponist so zum Klingen gebracht und ihm 
damit ein ewiges Denkmal gesetzt. 
Das Abschlusskonzert des Schwäbischen Frühlings am 2. Juni 
verbindet zwei große Komponisten miteinander, Schubert und 
Dvorak. Letzterer schätzte das Werk des Wiener Meisters, den er 
nicht mehr kennen konnte und stellte sogar gemeinsame Wurzeln 
in ihrem Schaffen fest. Dvoraks Miniaturen op. 75a leiten das 
Konzert ein. Sie sind aus einer praktischen Gegebenheit heraus 
entstanden, für Freunde, die eben „Noten“ brauchten, für eine 
Besetzung, für die es sonst kaum welche gab: für zwei Violinen 
und Viola. In Dvoraks Streichquintett op. 97 kommt neben dem 
böhmischen das amerikanische Kolorit hinzu welches auf Dvor-
aks Engagement in New York zurückzuführen ist. Den Abschluss 
der Festspiele bildet das vielleicht bekannteste Kammermusik-
werk Schuberts: das große Streichquintett mit zwei Violoncelli 
in C-Dur, ein Kunstwerk, das alle kompositorischen Mittel der 
Zeit für eine schier unerschöpfliche Farb- und Ausdruckspalette 
heranzieht. 
Das ausführliche Programm sowie Karten für die Veranstaltun-
gen sind bei der Geschäftsstelle des Musikfestivals erhältlich: 
Telefon 07352 9220-27, info@schwaebischer-fruehling.de, www.
schwaebischer-fruehling.de
Programmübersicht: 
29. Mai 2019 19.30 Uhr  Festliches Eröffnungskonzert, Bi-

bliothekssaal (ausverkauft) 
30. Mai 2019 18.00 Uhr  Schubert und Schumann, Biblio-

thekssaal 
31. Mai 2019 19.30 Uhr  Artists in Residence und Next Ge-

neration, Bibliothekssaal 
1. Juni 2019 18.00 Uhr  Revolution – Janoska Ensemble, 

Bräuhaussaal (wenige Restkar-
ten) 

2. Juni 2019 11.00 Uhr  Klaviermatinee mit Gerhard Op-
pitz, Bibliothekssaal 

2. Juni 2019 17.00 Uhr  Abschlusskonzert - Schubert und 
Dvorak, Bibliothekssaal

Einer der bedeutendsten Pianisten unserer Zeit: Gerhard Oppitz.

Landesakademie Ochsenhausen

Abschlusskonzert des Akkordeon-Landesju-
gendorchesters am Samstagvormittag 

Unter der Leitung von Stefan Hippe tritt das Akkordeon- 
Landesjugendorchesters am Samstag, 27. April, 11 Uhr im 
Bräuhaussaal der Landesakademie auf 
Das Akkordeon-Landesjugendorchester Baden-Württemberg ist 
das Akkordeon-Auswahlorchester des Landes Baden-Württem-
berg. Es steht in der Trägerschaft des Landesmusikrats und ver-
eint die besten jugendlichen Akkordeonisten des Landes. Viele 
seiner Mitglieder sind Preisträger nationaler und internationaler 
Wettbewerbe. 
In diesem Jahr erarbeitete das Orchester unter der Leitung sei-
nes Dirigenten ein ambitioniertes Konzertprogramm, in dessen 
Mittelpunkt zahlreiche Bearbeitungen bekannter Werke für Akkor-
deonorchester durch Stefan Hippe, Matthias Matzke und Thomas 
Bauer stehen. Weitere zeitgenössische Originaltitel runden das 
Konzert ab, das in diesem Jahr zusammen mit weiteren Akkor-
deonisten des Hohner Konservatoriums mit über 40 Instrumen-
talisten klangstärker als jeh zuvor auftritt.  
Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl. 
Programm: 
H. Berlioz: Der Corsar (Arr. Herbert Bausewein) 
P. Haag: Encore 
J. Masuda Pokémon (Arr. Matthias Matzke) 
L. Anderson: Fiddle Faddle 
H-G.  Kölz: Tetraeder 
E. Bernstein: The Magnificent Seven (Arr. Thomas Bauer) 
L.v.  Beethoven: Sinfonie Nr. 1 op.21, 4. Satz (Arr. Stefan Hippe) 
A. Ginastera: Danza final aus „Estancia“ (Arr. Stefan Hippe) 
O.  Respighi: Pini di Roma, 4. Satz (Arr. Stefan Hippe) 

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Umwelt aktuell 

Aktion „Blühender Landkreis“ 

Samentütchen ab sofort erhältlich
Die gemeinsame Aktion „Blühender Landkreis Biberach“ von der 
Kreissparkasse Biberach in Zusammenarbeit mit dem Landrat-
samt wird in diesem Jahr für private Gärten fortgeführt. Ab 25. 
April 2019 werden in allen Geschäftsstellen der Kreissparkasse 
insgesamt 3.000 Samenpäckchen ausgegeben. 
Die Samenmischung sollte bis Ende Mai ausgesäht werden. Sie 
reicht für zirka drei Quadratmeter. Neben Sonnenblumen, Mal-
ven, Adonisröschen, Klatschmohn und roter Lein sind über 30 
weitere Blumenarten darin enthalten. Der „Fruchtwechsel“ der 
Samenmischung ist so abgestimmt, dass in der Zeit von Juni bis 
September ständig Pflanzen blühen.
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„Unsere Aktion hat unseren Landkreis in den vergangenen Jahren 
wunderbar zum Blühen gebracht. Wir wollen mit dieser Aktion 
ganz bewusst die Artenvielalt in unserem Landkreis fördern“, 
berichtet Landrat Dr. Heiko Schmid zum Auftakt der diesjähri-
gen Aktion. 
Die Kreissparkasse Biberach unterstützt den „Blühenden Land-
kreis“ aus ihrer Kultur- und Sozialstiftung. „Es ist nicht nur eine 
tolle Aktion, die wir gern fördern“, erläuterte Vorstandsvorsit-
zender Martin Bücher das Engagement der Kreissparkasse Bibe-
rach. „Wir verbinden damit auch ein Stück Lebensqualität und 
Identifikation mit der Region.“

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstel-
le Ochsenhausen, findet am Dienstag, 07.05.2019, im Stadt-
bauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über Energiefragen (z.B. 
erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanierungen und 
Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten etc.) 
am und im Gebäude informieren möchte, sollte sich einen Ter-
min bei Frau Bezet vom Stadtbauamt (Tel. 9220-61) geben las-
sen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und 
finden regelmäßig jeden dritten Dienstag statt. Mit der Leiterin 
der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht Ihnen eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. 
Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 27. April  
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 28. April Weißer Sonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
St. Georg: 17.30 Uhr Dankandacht 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
Steinhausen: 14.30 Uhr Dankandacht 
Bellamont: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Montag, 29. April  
Oberstetten: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  

Dienstag, 30. April   
Altenzentrum: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 19.00 Uhr entfällt 
  
Mittwoch, 01. Mai  
St. Georg: 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Tridu-
umspredigt 
St. Georg: 19.00 Uhr Feierliche Maiandacht 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Feierliche Maiandacht 
Steinhausen: 19.00 Uhr Maiandacht 
Dietenwengen: 19.30 Uhr Maiandacht 
  
Donnerstag, 02. Mai 
Steinhausen: 19.00 Uhr entfällt 
  
Freitag, 03. Mai 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 04. Mai 
Herz-Jesu: 14.00 Uhr Gebetsnachmittag f. geistliche 
Berufe 
Oberstetten: 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Motorrad-
segnung 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Tridu-
umspredigt 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 17.00 Uhr 
mittwochs 18.30 Uhr 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
So., 05.05./10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
So. 12.05./10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch 
lt. Einteilung Ministrantenplan 
  
Dankeschön für die Kar- und Ostertage 
Mit schönen Palmen konnten wir am Palmsonntag in die Kirche 
einziehen. Herzlichen Dank an die fleißigen Helferinnen, die 
beim Aufbinden mitgeholfen haben; an alle kleinen und großen 
Palmträgern „Danke“ für euer Dabeisein. Danke den Kommuni-
onkindern und allen, die die Eucharistiefeier vorbereitet und 
mitgestaltet haben. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle Zelebranten; sie machten es 
möglich, dass wir in unserer Pfarrkirche die Gottesdienste über 
die Kar- u. Ostertage feiern konnten. 
Herzlichen Dank an unsere Mesner, Ministranten, Lektoren und 
Kommunionhelfern, der KLJB, dem Familiengottesdienstteam und 
allen Vorbetern der Betstunden. Danke auch an alle, die unse-
re Kirche so festlich herrichten und schmücken. Ein herzliches 
Dankeschön für die schön gestaltete Osterkerze. 
Ein Vergelt‘s Gott unseren Organisten und Solisten für ihre mu-
sikalische Mitgestaltung.  
Der Kirchengemeinderat 
  
Erstkommunion 2019 
Am Weißen Sonntag, 28. April, empfangen nachstehende Kin-
der die Erstkommunion: 
Aus Ochsenhausen: Johanna Bentele, Julian Betz, Joshua Boback, 
Noel Butscher, Maximilian Chen, Annie Frisch, Aseda Gawua, Valen-
tin Gerner, Lea Heinz, Jan Hoffmann, Tamara Jehle, Olivia Kebova, 
Jan Kischka, Lukas Klotz, Maya Kozlowski, Antonio Muscogiuri, 
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Lotte Rentsch, Elias Wachter, Bastian Wölfle, Antonia Zizzari.
Aus Hattenburg: Emilia Böhmisch, Marie Dinger
  
Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderates 
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates der Kath. 
Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos am Don-
nerstag, 02. Mai, im kath. Gemeindehaus, ergeht herzliche 
Einladung. 
Die Tagesordnung hängt am Wochenende in der Klosterkirche St. 
Georg und in Herz Jesu aus. 
  
Fußwallfahrt nach Reute 
Ochsenhausen (um): Am Samstag, 11. Mai 2019 findet die all-
jährliche Fußwallfahrt der Katholischen Kirchengemeinde Och-
senhausen/Erlenmoos zum Kloster Reute statt. Gläubige, denen 
der Achtstundenmarsch zu beschwerlich oder zu lang ist, können 
sich selbstverständlich an den verschiedenen Wegestationen der 
Wallfahrt anschließen. 
Um 5 Uhr früh brechen die Wallfahrer von Ochsenhausen aus auf 
(Treffpunkt ist die Mariensäule auf dem Kirchplatz). Die nächsten 
Stationen sind Rottum (ca. 6 Uhr), Bellamont (ca. 6.45 Uhr), 
Füramoos (ca. 7.15 Uhr), Unterschwarzach (ca. 9 Uhr), Sebasti-
anskapelle (ca. 10.45 Uhr, dort längere Mittagsrast), Haisterkirch 
(ca. 12 Uhr), Mittelurbach (ca. 13.15 Uhr) und Gaisbeuren (ca. 
14.30 Uhr). Nach der Ankunft der Wallfahrer am Kloster Reute 
findet um ca. 15 Uhr in der Franziskuskapelle ein Wallfahrtsgot-
tesdienst statt. Die Rückfahrt erfolgt mit einem Bus, der auch 
die einzelnen Stationen anfährt, sodass unterwegs geparkte 
Fahrzeuge wieder abgeholt werden können. 
  
Motorradweihe in Oberstetten 
Am Samstag, 4. Mai 2019, um 18.00 Uhr laden wir zur alljährli-
chen Motorradsegnung im Käpelle in Oberstetten ein. 
Wie jedes Jahr bitten wir um den Segen Gottes für uns und un-
sere Motorräder. 
Wir beginnen unsere 22. Motorradweihe mit einem Wortgottes-
dienst unter der Leitung von Diakon Paul Hammer. 
Nach der Segnung und anschließender Ortsrundfahrt laden wir 
ins Vereinsheim ein und freuen uns auf viele gute Gespräche. 
Eine gute Anfahrt bei trockenem Wetter wünschen die Motorrad-
freunde „Geier“ Oberstetten e.V. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:
Sa., 27.04., 19.00 Uhr: P.Maucher, L.Maucher, M.Betz, E.Wölfle 
Klosterkirche:  
So., 28.04., 10.00 Uhr: L.Gerner, J.Abt, J.Abt, T.Abt, S.Glöck-
ner, P.Ruf, L.Seel, J.Rath 
17.30 Uhr: F.Burmeister, S.Bentele, C.Weigele, J.Weigele 
19.00 Uhr:  E.Schnitzler, L.Schnitzler, JulianLocher, M.Locher, 
J.Locher, D.Maier, L.Locher, L.Brauchle 
Mi., 01.05., 9.00 Uhr: A.Locher, D.Locher, L.Stöhr, K.Wecke-
mann, M.Habrik, T.Habrik, M.Bednarek, K.Bednarek 
19.-00 Uhr: V.Bendel, C.Bendel, M.Bendel, T.Tremp, L.Eger, 
M.Eger 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung.

E-Mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
T.: 07352 8261, F.: 07352 2486, se.stscholastika@drs.de

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten donnerstags von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
Gemeinsame Gottesdienstordnung vom 26.4. – 5.5.2019 
  
Freitag, 26.4. – Freitag der Osteroktav 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 27.4. – Samstag der Osteroktav 
09.00 Uhr Probe zur Erstkommunion in Laubach 
10.30 Uhr Probe zur Erstkommunion in Reinstetten 
14.30 Uhr Trauungsmesse von Daniela und Martin Högerle in 

Gutenzell 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Hürbel 
  
Sonntag, 28.4. – 2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)
09.30 Uhr Erstkommunionfeier in Laubach 
11.00 Uhr Erstkommunionfeier in Reinstetten 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
17.30 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion in Reinstetten 
  
Montag, 29.4. – Hl. Katharina v. Siena, Mitpatronin Euro-
pas – Fest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Wennedach 
  
Dienstag, 30.4.  
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 1.5. – Hl. Josef, der Arbeiter 
14.00 Uhr Maiandacht in Laubach mit der Hausmusik Muchitsch 
19.00 Uhr Maiandacht in Bollsberg 
  
Donnerstag, 2.5. – Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
08.00 Uhr Schülermesse in Reinstetten 
  
Freitag, 3.5. – Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel – Fest 
– Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uhr Krankenkommunion in Wennedach, Reinstetten, 

Hürbel und Gutenzell 
19.00 Uhr Eucharistiefeier vom Fest in Hürbel 
  
Samstag, 4.5. – Hl. Florian 
10.00 Uhr Probe zur Erstkommunion in Gutenzell 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 5.5. – 3. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
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10.15 Uhr Eucharistiefeier zur Erstkommunion in Gutenzell 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 
17.30 Uhr Dankandacht in Gutenzell 
19.00 Uhr Maiandacht in Bollsberg 
  
Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 28.4. um 11.00 Uhr: Karl Hampp, Robin Heß, Verena 
Ertl, Carolin Ertls, Paul Ertl, Elias Hampp, Antonia Bohn, Theresia 
Bohn, Max Schafitel, Tom Schoch 
Altardienst: Antonia Schuler, Elisabeth Bohn 
17.30 Uhr: Lukas Schafitel, Simon Laubheimer, Alexander Laub-
heimer, Antonia Laubheimer 
Donnerstag, 2.5. um 8.00 Uhr: Lukas Bock, Luca Held 
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 27.4. um 14.30 Uhr: Simon Schmid, Felix Schmid, Da-
niel Fischer, Manuel Miller 
Sonntag, 28.4. um 10.15 Uhr: Sarah Liebscher, Lukas Heine 
Ministranten Hürbel 
Samstag, 27.4. um 19.00 Uhr: Emma Langendorf, Lina Langen-
dorf, Johanna Krug, Thea Geis 
Freitag, 3.5. um 19.00 Uhr: Lisa Barth, Jana Barth 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 28.4. um 9.30 Uhr: Niklas Hornung, Jonas Gams, Sarah 
Maikler, Simon Süka, Jasmin Wiest 
Dienstag, 30.4. um 19.00 Uhr: Adrian Gams 
  
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (26.4.2019) 
Josefine Wiest (Jtg.), Elisabeth Wiest, Linus und Theresia Mensch, 
Hildegard Strahl, Hermann Mohr 
Laubach (30.4.) 
Hermann Besenfelder 
  
Erstkommunion 2019 
„Jesus segnet uns“ – unter diesem Leitwort feiern 36 Kinder in 
unserer Seelsorgeeinheit dieses Jahr ihre Erstkommunion. 
Dabei geht es insbesondere um die Kindersegnung, so wie sie im 
Markusevangelium, Kapitel 10, Verse 13 bis 16, beschrieben wird. 
Jesus segnet die Kinder, jedem einzelnen sagt er: „ Es ist gut, 
dass du da bist, es ist gut, dass es dich gibt! Ich begleite dich!“ 
Wir wünschen unseren Kommunionkindern, dass sie voller Hoff-
nung und Zuversicht in die Zukunft gehen und die große Freund-
schaft mit Jesus Christus, seine besondere Nähe im Sakrament 
der Eucharistie, erfahren. 
Für uns als Gläubige ist Jesus Christus in besonderer Weise im 
Sakrament der Eucharistie gegenwärtig. Die Erstkommunionkin-
der empfangen in diesem Jahr zum ersten Mal den Leib Christi 
und wachsen immer mehr in die Gemeinschaft der Kirche hinein. 
Und wir Erwachsenen sollten sie darin mit Tatkraft unterstützen, 
am Erstkommuniontag und weit darüber hinaus. 
7 Kinder aus der Kirchengemeinde Mariä Opferung, Laubach, 
empfangen am Weißen Sonntag, den 28.4.2019 um 9.30 Uhr 
ihre Erste Heilige Kommunion: 
Emma Dillenz, Thea Gams, Romy Graf, Sarah Hofherr, Samuel 
Hornung, Pius Wiest, Max Engst. 
In der Kirchengemeinde St. Urban, Reinstetten, empfangen am 
Weißen Sonntag, den 28.4.2019 um 11.00 Uhr 16 Kinder ihre 
Erste Heilige Kommunion: 
Julian Angele, Isabel Bock (aus Hürbel), Matthäus Bohn, Loona 
Burkhardt, Luca Dengler, Greta Graf, Marlies Hermann, David Kel-
ler, Elena Kohler, Moritz Kußmann, Siri Geiselhart, Jan Schoch, 
Clemens Rahneberg (aus Hürbel), Johanna Rapp, Sophia Rapp, 
Max Romer.

In Gutenzell empfangen am Sonntag, den 5.5.2019 um 10.30 
Uhr 13 Kinder die Erste Heilige Kommunion: 
Jule Aßfalg (aus Hürbel), Tabea Berchtold, Emily Dietz, Mari-
us Fischer, Johannes Heppler, Luis Huchler, Janina Jerg, Luisa 
Kaspar, Leander Miller, Larissa Öhler, Timo Schick, Silas Schmid-
berger, Steve Preuth 
Zu den Erstkommunionfeiern sind auch alle Gemeindemitglieder 
sehr herzlich eingeladen. 
Allen Erstkommunionkindern und ihren Familien wünschen wir 
ein frohes Fest. 
  
Maiandacht mit dem Männerchor Alttann - Vorankündigung 
Die Maiandacht am Sonntag, 12. Mai um 19 Uhr in der Pfarrkir-
che Reinstetten wird vom Männerchor Alttann (Leitung: Peter 
Schad) musikalisch mitgestaltet. 
Zur Mitfeier dieser besonderen Maiandacht laden wir jetzt schon 
herzlich ein! 
  
Kath. Erwachsenenbildung sucht Bildungsreferent/in für Se-
niorenarbeit 
Die Katholische Erwachsenenbildung (keb) Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. sucht zum 1.9.19 im Rahmen einer geringfügi-
gen Beschäftigung eine Bildungsreferentin / einen Bildungsre-
ferenten für Seniorenarbeit. Interessierte finden nähere Infor-
mationen unter www.keb-bc-slg.de. 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten mittwochs und freitags um 17.00 Uhr 
Wennedach Freitag um 19.00 Uhr
Hürbel Montag um 13.30 Uhr 
Gutenzell Donnerstag um 17.00 Uhr 
Laubach Donnerstag um 19.00 Uhr
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352  / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: pfarrbueroox@aol..com 
  
Sonntag, 28. April 2019 - 1. Sonntag nach Ostern
QUASIMODOGENITI 
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 

Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 
(1. Petrus 1,3)

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48

  
TERMINE DER WOCHE 
Montag, 29.04.:  
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kaffeetreff mit Sprechstunde im 

Evang. Gemeindezentrum Ochs. 
  
Dienstag,30.04.: 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr TRAUER-CAFE im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhs., Poststr. 48;  mit Ulrike Rem-
mele und Heinz Weiß, Möglichkeit zum Austausch 
und zum Gespräch, keine Anmeldung erforderlich, 
Teilnahme ist kostenlos, Getränke können vor Ort 
bezogen werden, Spenden sind erwünscht. 
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19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 (öffentl. / 
nichtöffentl.)

  
Mittwoch, 01.05.: MAIFEIERTAG 
  
Donnerstag, 02.05.: 
15.00 Uhr  Gemeindenachmittag im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststraße 48, heute zum Thema:  
„Christen im Römischen Reich“ 

  
Sonntag, 05.05.: 
09.30 Uhr GOTTESDIENST mit Feier der Heiligen Taufe. Wir 

bitten die Gemeinde um Fürbitte für den Täufling, 
die Eltern, die Familie, die Angehörigen und Paten!  
Der Gottesdienst ist zugleich Tauferinnerungs-Got-
tesdienst für unsere diesjährigen Konfirmandinnen  
und Konfirmanden!  (Evangelisches Gemeindezent-
rum Ochsenhausen, Poststraße 48)

10.45 Uhr Gottesdienst in der Kapelle St. Elisabeth im Alten-
zentrum Goldbach, Ochsenhausen, Bahnhofstr. 15

17.00 Uhr Gottesdienst im Ulmer Münster unter dem Motto  
„Leben schützen. Menschen begleiten. Suizide ver-
hindern.“ Ökumenische Woche für das Leben 2019.

  
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Gesprächskreis pflegende Angehörige  
Ochsenhausen 

Was trägt mich, wenn scheinbar nichts mehr hält? 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft sich 
wieder am Dienstag, 7. Mai, von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. 
Wer seine Angehörigen pflegt, tut dies aus innerer Verbunden-
heit und Liebe. Aber Pflege kostet Kraft – und wenn die Kräfte 
nachlassen, zehrt das auch an der Liebe. Der Glaube an Gott gilt 
als Quelle der Liebe und damit auch der Kraft. Aber schon die 
biblischen Psalmisten wissen, dass das nicht immer so einfach 
ist und beten: ‚Ich liege kraftlos hingestreckt im Staub; belebe 
mich, wie Du versprochen hast!‘. Glaube kann sicher helfen – 
aber: er kann auch dazu verleiten, sich erst recht zu überfordern! 
Wir laden ein zu Erfahrungsaustausch und nachdenklichen Impul-
sen mit Pastoralreferent Karlheinz Bisch, der in der Seelsorgeein-
heit St. Benedikt Ochsenhausen tätig ist und von 1990-2007 Kur- 
und Klinikseelsorger an den Bad Wurzacher Reha-Kliniken war. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen und am Thema Interessierte. Weitere 
Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von Diakonie 
und Caritas Biberach, Tel. 0174 5836736 
 

Mangos aus Burkina Faso für Bildung  
und Wasser ab 07. Mai 

Von den Kennern und Genießern der köstlichen Früchte werden sie 
sehnlichst erwartet: Die Mangos aus dem Südwesten von Burkina 
Faso. Die Früchte werden am 06. Mai angeliefert und sind dann 
ab Dienstag, den 7. Mai in den bekannten Geschäften in und 
um Ochsenhausen erhältlich, wie es auch in den vergangenen 
Jahren der Fall war. Auf dem Wochenmarkt in Ochsenhausen 
gibt es sie am 10. Mai. 
Der Förderverein Piela-Bilanga in Ochsenhausen bezieht die 
Früchte zu fairen Preisen direkt aus Burkina Faso. Vermittelt 
werden die Mangos durch einen Verein in Tuttlingen mit ähnli-
cher Zielsetzung wie der Ochsenhausener Förderverein. Der Ver-
ein aus Tuttlingen hat direkte Beziehungen in das Anbaugebiet. 
Der Erlös der Aktion geht zu hundert Prozent in die Hilfsprojekte 
nach Piela und Bilanga.
Insbesondere zur Förderung der Frauen, wie dem Anbau von Kar-
toffeln und der Gewinnung von Sheabutter aus Karitée-Nüssen.
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Größere Bestellungen und weitere Information erhalten Sie unter 
der Telefon 07352 8509.
Oder ganz einfach unter www.piela.de

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Eine Heimat in Fotos und Gemälden 
Ein Kunstprojekt in Ochsenhausen beschäftigt sich mit dem 
Begriff Heimat: Die junge Malerin Renée Nakad aus Ochsen-
hausen und Fotograf Andreas Reiner aus Warthausen haben 
gemalte und fotografierte Portraits zu einer Serie zusammen-
gefügt. Das Projekt heißt „Fremde Heimat“ und wird in ei-
ner Ausstellung gezeigt, die am 3. Mai eröffnet wird. Bis 10. 
Juni sind die Kunstwerke zu sehen im Kuhstall von Schäfers 
Café- und Wirtshaus im Schlossbezirk. Während der gesam-
ten Ausstellung gibt es auch Konzerte, mindestens einmal 
pro Woche. Veranstalter ist das Bildungswerk Ochsenhausen.

Wer wohnt eigentlich neben mir? Wo bin ich fremd, wo bin ich 
zuhause? Was braucht es, damit ich einen Ort als Heimat emp-
finde? Mit diesen Überlegungen sind die beiden Kunstschaffen-
den vor Monaten gemeinsam in ihr Projekt gestartet und haben 
begonnen, Portraits von Menschen zu schaffen. Menschen, die 
nun durch eine Ausstellung zu einer Art Kunst-Gemeinschaft 
werden: Aus ihren Portraits haben Renée Nakad und Andreas 
Reiner eine Serie zusammengestellt, die von 3. Mai bis 10. Juni 
als Ausstellung gezeigt wird. Es sind schwarzweiße und sehr 
farbintensive Bilder. Sie zeigen unbekannte und bekanntere Men-
schen aus Ochsenhausen und Umgebung, Menschen, mit denen 
man sich identifizieren kann, die man durch die Bilder neu oder 
besser kennenlernen kann. Wenn dadurch Gespräche entstehen, 
wenn Menschen aus Ochsenhausen sich miteinander beschäfti-
gen und zugleich auch der Kunst näher kommen, ist das durch-
aus gewollt. 
Die Vernissage mit beiden Künstlern ist am Freitag, 3. Mai, um 
19 Uhr. Die Jugendmusikschule Ochsenhausen sorgt an dem 
Abend für musikalische Begleitung. Finissage, also letzter Aus-
stellungstag, ist am 10. Juni, also Pfingstmontag. In der Zeit 
dazwischen gibt es eine Reihe an Konzerten: Am 9. Mai um 19 
Uhr treten Corinna Henger und Schüler der Jugendmusikschule 
auf mit dem Programm „Flöten liv(f)e“. Am 12. Mai um 17 Uhr 
lädt der internationale Chor der Landesakademie zum offenen 
Singen ein – eine Gelegenheit, Gemeinschaft und Heimat über 
Musik zu finden und über die Sprache der Musik zu kommunizie-
ren. Am 19. Mai singt der Jugendchor „VoiceLab“ der Landes-
akademie: Über Popmusik, Volksmusik und klassische Musik soll 
der schwierig zu definierende Begriff „Heimat“ eine musikalische 
Gestalt bekommen. 
Am 24. Mai ab 19 Uhr ist Poetry im Kuhstall: Beim Poetry geht 
es den jungen Poeten ebenfalls um Heimat und Fremde, in ver-

schiedenen Muttersprachen, als Poesie, Rap oder in Form von 
Geschichten. Am 25. Mai schließt sich ein Liederkonzert der 
Jugendmusikschule an, Gitarre und Gesang mit Kihang Lee und 
Jungyoun Kim. Als „Reise um die Welt“ ist das Klavierkonzert 
am 29. Mai um 19 Uhr angekündigt, es spielen Schülerinnen und 
Schüler der Jugendmusikschule. Eine besondere Art von Heimat 
bietet Hermann Wax am 5. Juni um 18 Uhr an – Mundart, und 
zwar die schwäbische. 

Kräutertheater Ochsenhausen

Sie setzen sich gerne in die Nesseln! 
Die neue Herausforderung „Theater im Klostergarten“ bleibt nicht 
ohne Wirkung. Das Team um Olaf Göttert brennt auf das Stück. 
Der Nesselsepp, der digital angeheuert wird, macht mächtig 
Dampf im Nesselkessel. Urtica und Bernadette haben ihre liebe 
Not mit ihm. Und die Elfriede als „Chemo sapiens“ lässt sich nicht 
von Nesseln fesseln. Dem alten Dr. OXi wachsen die Nesseln über 
den Kopf. Franz Baur hat auch in diesem Jahr die Idee und den 
Text geliefert. Hubert Wiest und seine Gruppe werden die musi-
kalischen Brennpunkte setzen. Man darf also auf brennend komi-
sches Theater gespannt sein. Gespielt wird um 11.00 Uhr, 13.00 
Uhr und 15.00 Uhr mitten drin im 10. Kräuterfest am 25. Mai. 

Das Bild zeigt im Nesselkessel von links: Olaf Göttert, Lisa Hutzel, 
Jürgen Baur, Birgit Göttert und Steffi Fauter. Im Hintergrund der 
Autor Franz OXi Baur.

KleiderTreff Ochsenhausen 

Frühjahrsmode und mehr beim KleiderTreff 
Viele fleißige Frauen haben den Secondhand-Laden in der Mem-
minger Straße 7 in Ochsenhausen wieder in ein kleines Mode-
paradies für Frühjahrs- und Sommerkleidung verwandelt. Von 
niedlicher Babymode über coole Kinder- und Teenie-Teile über 
Festliches, Originelles und Alltagskleidung für Damen und Her-
ren ist alles zu finden. Auch einzelne Vintage- und Retrostücke 
bereichern das Angebot, ergänzt mit Sommerschuhen, Handta-
schen und Modeschmuck. Jeder und jede kann im KleiderTreff 
einkaufen und fündig werden. Der Reinerlös kommt wie immer 
Sozialprojekten im In- und Ausland zugute. 
Besonders lange stöbern können Kunden am Georgimarkttag am 
Montag, 29. April, durchgehend von 8 bis 18 Uhr. 
Gerne werden in dieser Zeit sowie an allen anderen Öffnungsta-
gen auch Kleidungsspenden angenommen, allerdings nur sau-
bere, intakte und noch moderne Kleidung. So verringern und 
erleichtern Sie die Arbeit des Sortierteams. 
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Auch die Abgabe ausgedienter Handys für ein Sozialprojekt ist 
ganzjährig möglich. Die Öffnungszeiten des KleiderTreff sind 
Dienstag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr und Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 15 bis 18 Uhr. Wer Interesse hat, beim Sortieren 
und Verkaufen der Ware zu helfen, ist ganz herzlich willkommen. 
Es gibt auch viele kleinere Spezialaufgaben zu erledigen wie zum 
Beispiel Wertstoffentsorgung, Einkäufe, Wäschedienst, Schnee-
räumung, Betreuung des Handy-Sammelprojekts uvm. Das Team 
freut sich über jede helfende Hand. Nähere Auskünfte hierzu gibt 
gerne Frau Baumann, Telefon 07352 7198.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.: Vortrag „Frühjahrskur mit 
heimischen Wildkräutern“  ein voller Erfolg  
Am Montag 01.04. und 08.04.2019 wurde im Gesundheitszen-
trum Ochsenhausen der Vortrag „Frühjahrskur mit heimischen 
Wildkräutern“ von Christa Russ gehalten. 
Der Vortrag in 2 Teilen war ein voller Erfolg.  Aus unserer Sicht 
waren die Teilnehmerinnen begeistert. Neben dem bebilderten 
Vortrag (Powerpoint) gab es im Anschluss  an den Vortrag einige 
Kostproben von Gerichten aus Wildkräutern wie z. Bsp. am 1. 
Abend: Löwenzahnkrapfen; Japanische Tempura; Kräuter-Dipp; 
Bärlauch-Pesto; Bärlauchessig; Löwenzahncocktail; Bärlauchbut-
ter und am 2. Abend: Neunkräutersuppe und Kräuter-Quiche Es 
hat den Teilnehmerinnen alles sehr sehr gut geschmeckt. 
Wir weisen auch auf das kommende 10.tes Kräuterfest am Sams-
tag, 25. Mai 2019 das ab 2019 im Konventgarten des Klosters 
Ochsenhausen stattfindet, hin  
Homepage: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/

Ochsenhauser Waschfrauen

Saisoneröffnung Museum der Waschfrauen 
Am Sonntag, 5. Mai 2019, öffnet das Museum der Waschfrauen 
am Ochsenhauser Bahnhof für diese Saison wieder seine Türen. 
Bei einem Rundgang durch die liebevoll eingerichteten Wohn- 
und Arbeitsräume im Museum erfahren die Besucher, wie der 
Alltag unserer Großmütter und Urgroßmütter von Arbeit geprägt 
war. Gerätschaften rund um die Wäsche, Haushaltsgegenstände 
und Mobiliar erzählen dabei über den praktischen Nutzwert aus 
einer anderen Zeit. 
Die Sonderausstellung zeigt Puppenstubenmöbel aus den 50-er 
Jahren. 
Auf der Museumswiese gibt es kleine Waschvorführungen und 
eine Kaffee- und Kuchenbewirtung zum Verweilen, bei schlechter 
Witterung ist die Bewirtung nebenan im Güterschuppen. 
Das Museum der Ochsenhauser Waschfrauen hat jeden Sonntag 
bis 6.10.2019 von 11:30 Uhr bis 16 Uhr geöffnet. 
Infos www.neu.waschfrauen.de 

Foto privat

Spurwechsel Ochsenhausen

Radtour von Bad Waldsee nach Wolfegg 
Mit einer Rundtour von Bad Waldsee nach Wolfegg eröffnet der 
Arbeitskreis Spurwechsel am Mittwoch, 08.05.2019 die diesjäh-
rige Radsaison. Von Bad Waldsee aus führt die landschaftlich 
schöne, aber wellige Strecke meist auf Nebenwegen und -straßen 
durch kleine Weiler und Gehöfte. Auch einige stärkere Anstiege 
bleiben nicht aus. Immer wieder bieten sich schöne Ausblicke 
auf das Allgäu. Nach einer Kaffee-Einkehr in Wolfegg geht es 
durch die „Höll“, über Bergatreute und Reute wieder zurück 
nach Bad Waldsee. 
Für den Radtransport zum Startort Bad Waldsee ist jeder Teil-
nehmer selbst verantwortlich. 
Die Radstrecke beträgt ca. 42 km, Treffpunkt ist um 12 Uhr beim 
Sportheim Ochsenhausen. 
Anmeldung bis Montag, 06.05. bei Christine und Uli Mebus, 
07352-8418.
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Freiwillige Feuerwehr Mittelbuch

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Mittelbuch

Vogelkundliche Führung am 27.04.2019 

Die Ortsgruppe Mittelbuch des Schwäbischen Albvereins lädt 
herzlich alle Mitglieder, Nichtmitglieder und Interessenten zu 
einer vogelkundlichen Wanderung am Donau-Rieder-Stausee 
unter Führung von Karl Budweiser vom NABU ein. 
Wer hat, bringt bitte ein Fernglas mit. Wir werden schwerpunkt-
mäßig Wasservögel beobachten. 
Treffpunkt: Samstag, 27.04.2019, um 06:45 Uhr  an der Wan-
dertafel in Mittelbuch 
Wanderführer: Uli Maucher (0172/1825110) 
Wie freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
Die Vorstandschaft 
 
Einladung zur 1. Mai Hockete 2019 
Die Ortsgruppe Mittelbuch des Schwäbischen Albvereins lädt 
herzlich zur traditionellen 1. Mai Hockete mit Festzelt bei der 
Albvereinshütte in Mittelbuch ein.
Beginn 10:30 Uhr mit Frühschoppen und anschließendem Mit-
tagstisch. Zum gemütlichen Ausklang bieten wir ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet und Leckeres vom Grill.
Für unsere kleinen Gäste steht ein Spielplatz bereit.
Wir freuen uns über alle Wanderfreunde, Mitglieder, Freunde und 
Gönner, Groß und Klein.
Die Vorstandschaft 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch - FC Mittelbiberach 2:3 (1:1). Die Gastgeber leis-
teten sich über die gesamte Spielzeit hinweg individuelle Feh-
ler, die der FCM gnadenlos ausnutzte. Der Anschlusstreffer der 
Mittelbucher in der 85. Minute kam viel zu spät, um dem Spiel 
noch eine Wende geben zu können. Am Ende siegte der Konkur-
rent aus Mittelbiberach verdient im Spitzenspiel. Tore: 1:0, 2:3 
Michael Lämmle (11., 85.), 1:1 Lukas Ries (13.), 1:2 Matthias 
Schmidberger (47.), 1:3 Niklas Kies (77.). Res.: 0:1 
Das nächste Spiel findet am 28. April 2019 statt. Das Spiel in 
Winterstettenstadt wurde auf den Abend verschoben. Anpfiff 
18:00 Uhr / 16:15 Uhr Reserve. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Basar Reinstetten

Selbstverkäufer  Babybasar mit Kuchenverkauf 
Am 04. Mai 2019 von 10:00 – 12:00 Uhr  
Im Gemeindesaal Reinstetten bieten Selbstverkäufer wieder alles 
rund ums Kind  für den Sommer an. 
Es steht eine große Auswahl an Kinderbekleidung für den Som-
mer, Spielzeug uv.m. zum Verkauf. 
Verkauf: 10:00 – 12:00 mit Kuchenverkauf (zum Mitnehmen) 
Die Tischgebühr und der Erlös vom Kuchenverkauf werden wir 
den Ministranten von Reinstetten spenden. 
Wir freuen uns auf viele Besucher an diesem Vormittag.

TSV Laubach e.V.

Jahreshauptversammlung  
Am Samstag, 11.05.2019, findet die Jahreshauptversammlung 
um 19:30 Uhr im Schulsaal in Laubach mit folgender Tagesord-
nung statt. 
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des TT-Abteilungsleiters 
3. Bericht des Jugendleiters 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer 
6. Entlastungen 
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7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind dazu herzlich einge-
laden. 
Die Vorstandschaft

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Flohmarkt in Wennedach 
Am Sonntag, 12. Mai, planen wir den 2. Flohmarkt rund um unse-
re alte Schule. Ab 10:00 Uhr stellen die Anbieter ihre Waren aus. 
Möchten Sie selbst Flohmarkt-Artikel verkaufen? Dann melden Sie 
sich bei Aloisia Wespel, Telefon 07352 3332. Die Standgebühr 
beträgt 5 Euro. In der alten Schule bietet die Dorfgemeinschaft 
Wennedach den Besuchern Weißwürste mit Brezeln und Kaffee 
und Kuchen an. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Sonstiges  

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 
 

Wirtshausmusik im Adler in Ochsenhausen 

Anton Kramer und seine Wirtshausmusikanten spielen am 
Sonntag, 28.04.2019, ab 18 Uhr wieder im Gasthof Adler auf. 
Es musiziert die Gruppe Anton, Tila & Rosi mit Steirischer Har-
monika, Gitarre und Bariton, sowie die Stallburschen aus Men-
nisweiler. Alt und Jung ist zu dieser musikalischen Veranstaltung 
herzlichst eingeladen. 
Eintritt frei. 
 

Biberacher ErnährungsAkademie 

Mehrteiliges Seminar zum Thema „Fit im Haushalt – das 
Haushalts-Einmaleins“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie veranstaltet im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, ein vierteiliges 
Seminar rund um das Thema Haushalt und Ernährung. Die Refe-
rentinnen Christine Schuster, Ursula Liske und Silke Petzold ver-
mitteln in Theorie und Praxis Basiskenntnisse in den Bereichen 
Wäschepflege, Ernährung, Hausreinigung und Haushaltsplanung. 
Kernbotschaften sind „Einkaufen mit Durchblick“, „Einfach und 
lecker kochen“, „Alles im Griff – Ordnung und Sauberkeit im 
Haushalt“. Eingeladen sind alle, die wissen möchten, wie sie ih-
ren Haushalt besser und einfacher organisieren können. 
Die Einheiten finden immer donnerstags, am 2., 9., 16. und 
23. Mai, jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr in Vortragsraum und 
Schulküche des Landwirtschaftsamtes statt. Die Gebühr für das 
gesamte Seminar inklusive Lebensmittelkosten beträgt 40 Euro. 
Anmeldungen ab sofort unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info. 

Fortbildung „Kinder unter drei Jahren in der Kita – Richtig 
essen lernen – darauf kommt es an“ 
Die Biberacher ErnährungsAkademie bietet im Rahmen der Lan-
desinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung am Donnerstag, 9. 
Mai, von 14 Uhr bis 17 Uhr im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 
Str. 36 in Biberach,  eine Fortbildung zum Thema „Kinder unter 
drei Jahren in der Kita – Richtig essen lernen, darauf kommt 
es an“ an. Die Veranstaltung der BeKi-Referentin Sigrid Borst 
richtet sich an Erzieherinnen, Erzieher und hauswirtschaftliches 
Personal in der Kita. 
In den ersten drei Lebensjahren entwickeln Kinder Essgewohn-
heiten. Die Teilnehmer lernen mehr über die Empfehlungen für 
die Ernährung der Ein- bis Dreijährigen, über die Möglichkeiten 
der Ernährungserziehung in der Kita und die wichtige Rolle der 
Erziehungspartnerschaft. Speiseplanung, Hygiene und die Gestal-
tung der Esssituation in der Einrichtung sind weitere Themen. 
Die Teilnahme ist  kostenfrei. Anmeldung bis spätestens Mon-
tag, 6. Mai, unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder  per 
E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für Kin-
der ab einem Jahr 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahl-
zeiten gelingen können – das erklärt BeKi-Referentin Sigird 
Borst in einem Vortrag für junge Eltern am Freitag, 10. Mai. 
Der Vortrag in der Biberacher Ernährungsakademie im Land-
wirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 36, beginnt um 9.30 und 
endet gegen 11 Uhr. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi – Bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 7. Mai, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Dritte Fachtagung Hauswirtschaft in Biberach 
Für Freitag, 17. Mai 2019, lädt die Biberacher ErnährungsAkade-
mie in Zusammenarbeit mit der Fachschule für Landwirtschaft, 
Fachrichtung Hauswirtschaft, alle in der Hauswirtschaft Tätigen 
und Interessierten von 13 bis 17 Uhr zur dritten Fachtagung 
Hauswirtschaft ein. Die Veranstaltung findet in der Fachschule 
für Landwirtschaft, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. 
Der Fachtag bietet Vorträge zu Personalführung, Reinigung, Per-
sonalbedarf, Ernährungsverhalten, Ausbildung und Generation Y 
und Z. Die Tagungsgebühr beträgt 15 Euro (für Azubis zehn Euro) 
und enthält eine Tagungsmappe sowie Verpflegung. Der Flyer 
kann im Internet unter www.b-ea.info heruntergeladen werden. 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Hauswirtschaft - Fachschule in Teilzeitform 
Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet für interessierte 
Frauen und Männer, die bereits Praxiserfahrung haben, einen 
Lehrgang zur Vorbereitung zum Berufsabschluss „Hauswirtschaf-
ter“ an. Der Berufsabschluss kann als Sprungbrett in die Arbeits-
welt und als gute Grundlage für vielseitige Weiterbildungsmög-
lichkeiten dienen, wie beispielsweise „Wirtschafter/in“, „Meister/
in“ oder „hauswirtschaftliche/n Betriebsleiter/in“. 
Der Lehrgang beginnt im September 2019 und endet im Juli 
2021. Er umfasst 280 Unterrichtseinheiten, die in der Regel am 
Donnerstagvormittag von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr stattfinden 
(Ferien ausgenommen). Die Berufsabschlussprüfung kann nach 
Paragraph 45,2 des Berufsbildungsgesetzes im Sommer 2021 
abgelegt werden. Voraussetzung sind mindestens viereinhalb 
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Jahre Praxis im eigenen Haushalt und je nachdem Praxiserfah-
rung im ländlichen Haushalt oder im Großhaushalt (bis zu 400 
Stunden). Das Praktikum kann bereits vor Unterrichtsbeginn 
absolviert werden. 
Das Unterrichtsangebot erstreckt sich unter anderem über die 
Fächer Ernährung und Nahrungszubereitung, Vorratshaltung, 
Reinigung und Pflege von Textilien und Räumen, Leistungen für 
Menschen in verschiedenen Lebensabschnitten und Lebenssi-
tuationen, Beschäftigungsangebote und Hilfen bei Alltagsver-
richtungen, Berufsausbildung, Verbraucherschutz, Arbeits- und 
Vertragsrecht. 
Informationen dazu erhalten Sie beim Landwirtschaftsamt Bi-
berach, unter den Telefonnummern 07351 52-6733 oder -6702 
(Zentrale) oder unter www.biberach.de. 
 

Sozialführerschein ab 21.5.2019 in Biberach 

Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach bietet mit dem 
„Sozialführerschein 2019: sich engagieren und helfen lernen“ 
auch dieses Jahr wieder ein kostenloses Orientierungs- und 
Qualifizierungsprogramm in Biberach an. Wer an einem sozialen 
Engagement bei den fast fünfzig Mitgliedseinrichtungen inter-
essiert oder seit kurzem ehrenamtlich tätig ist, erhält kostenlo-
se „Fahrstunden“.  Veranstaltungsort ist jeweils das Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstrasse 43, in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr. 
Die Termine und Themen sind: Dienstag, 21.5.: „Rahmenbe-
dingungen für gelingendes freiwilliges soziales Engagement“; 
Donnerstag, 23. 5.: „Persönliche Motive, Haltungen, Stärken 
und Ziele“; Dienstag, 28.5.: „Wie Kommunikation gelingt...“; 
Dienstag, 4.6.: „Umgang mit Konflikten“; Donnerstag, 6.6.: „Mit 
sich selbst und der Zeit gut umgehen“. 
Bei einer Ehrenamtsbörse („Markt der sozialen Engagementmög-
lichkeiten“) stellen sich verschiedene Mitgliedseinrichtungen mit 
ihren Aufgabenfeldern den Teilnehmern und Interessierten vor. 
Die Börse findet am Mittwoch, 26.6., 18.00 bis 20.00 Uhr im 
Alfons-Auer-Haus, Saal statt. Dort werden auch die Sozialfüh-
rerscheine an die Teilnehmer ausgehändigt. Teilnehmer sollten 
an allen Terminen anwesend sein können. 
Anmeldungen unter 07351 5005-130/-132 oder per Email an mu-
ensch@caritas-biberach-saulgau.de. Bei der Messe aktiv50plus 
am Freitag, 17.5.2019, kann man seine Anmeldung am Infost-
and des Netzwerks Ehrenamt in der Gigelberghalle Biberach auch 
persönlich abgeben. Näheres auch auf: www.ehrenamt-bc.com. 
 

Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikka-
pelle Biberach 

Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) lädt für Samstag, 
27. April 2019, um 20 Uhr in die Festhalle nach Uttenweiler ein. 
Beim jährlichen Frühjahrskonzert präsentiert das Jugendaus-
wahlorchester des Landkreises Biberach unter der Leitung von 
Musikdirektor Tobias Zinser ein facettenreiches Konzertprogramm. 
Als feierlichen Auftakt lässt die KJK die „Akademische Festou-
vertüre“ von Johannes Brahms erklingen, gefolgt von Stefan 
Schwalgins – ebenfalls Brahms gewidmetem – sinfonischen Se-
quenz „Also blus das Alphorn heut“. Im Anschluss gibt die KJK 
die Stücke „Impressions of Japan“ von James Barnes und „El 
Camino Real“ von Alfred Reed zum Besten. Nach der Pause zeigt 
die Kreisjugendmusikkapelle bei „Danzon No. 2“ von Arturo Mar-
quez und der Uraufführung des Stückes „Sax, Wind und Funk“ 
von Stefan Schwalgin (geboren 1965), dass die KJK auch auf 
komplexe, neue Arrangements setzt und somit auch zeitgenös-
sischen Komponisten eine Bühne bietet. 
Die beschwingte und heitere Seite der Musik erfahren die Besu-

cherinnen und Besucher bei der Filmmusik „How to Train Your 
Dragon“ aus dem Film „Drachenzähmen leicht gemacht“ von 
John Powell. Das sinfonische Blasorchester entlässt die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer mit Julius Fučíks „Florentiner Marsch“ in 
einem Arrangement von Siegfried Rundel, den vor zehn Jahren 
verstorbenen Komponisten und Musikverleger aus Rot an der Rot. 
Der Eintritt zum Frühjahrskonzert der Kreisjugendmusikkapelle 
Biberach in der Festhalle Uttenweiler ist frei.

Musikverein „Harmonie“ Baustetten e. V. 

Zeltflohmarkt am Freitag, 31. Mai 2019 
Am Freitag, 31. Mai 2019, findet ab 17 Uhr ein Flohmarkt für 
Selbstverkäufer im Festzelt in Baustetten statt.. Tischreservie-
rungen sind möglich unter Telefon 07392 18388 oder flohmarkt@
mv-baustetten.de. Standgebühr beträgt 10 Euro pro Biertisch-
garnitur. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
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Für unsere kommunalen Kindergärten suchen wir Sie! 
 
 

Wir suchen  
zur Unterstützung des Kindergarten-Teams unserer 2-gruppigen 
Einrichtung Ellbachzwerge 
eine 
 

Pädagogische Fachkraft 
in Teilzeit (die Stelle ist unbefristet)  
 

und eine 
 

Integrationsfachkraft 
in Teilzeit, für die Integration im Bereich Sprachförderung. 
 
Die Bezahlung erfolgt bis S8a TVöD. 
 
Interessiert?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Carolin Wachter,  
Tel. 08395 9405-21 oder wachter@rot.de. 
 

Nähere Infos erhalten Sie auch unter w ww.rot .de  
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot 
an der Rot 
 

 

 
 Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Kultur-Vesper: Neue Vortragsreihe im Oberschwäbischen Mu-
seumsdorf Kürnbach 
Am Donnerstag, 25. April, eröffnet Bernd Jäger von der JaKo 
Baudenkmalpflege GmbH in Rot an der Rot um 18 Uhr die neue 
Vortragsreihe Kultur-Vesper im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach. 
Bernd berichtet im historischen Tanzhaus über seine nichtalltäg-
liche Arbeit – die Translozierung. Der dokumentierte Abbau, die 
Versetzung und der originalgetreue Aufbau denkmalgeschützter 
Objekte sind das Spezialgebiet des familiengeführten Unter-
nehmens. 
Wie zahlreiche andere Freilichtmuseen ließ auch das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürnbach mithilfe der JaKo Baudenkmalpfle-
ge seine Gebäude am Originalstandort abbauen, restaurieren und 
im Museum wieder errichten. 
Da die neue Vortragsreihe Information mit Geselligkeit verbin-
det, haben die Besucherinnen und Besucher im Anschluss an den 
Vortrag die Möglichkeit, bei einem zünftigen Vesper den Abend 
ausklingen zu lassen. Außerdem hat das Museumsdorf an diesem 
Tag seine Häuser bis 19.30 Uhr geöffnet. 
  
Handwerkertag im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 28. April 2019, zeigen junge und alte Handwerks-
meister im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ihr Kön-
nen. Von 10 bis 18 Uhr können Besucherinnen und Besucher 
Schmied, Drechsler, Flaschner und Co. in Aktion erleben. Beim 
historischen Handwerkertag im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach präsentieren rund 30 Handwerkerinnen und Handwer-
ker in original eingerichteten Werkstätten ihre Handwerkskunst. 

Zu den Höhepunkten des Handwerkertags gehören das Schmie-
den in der historischen Schmiede, die Arbeit am Webstuhl im 
350 Jahre alten Kürnbachhaus sowie das Dreschen mit der Dre-
schmaschine.
  
Zimmermann, Riemenschneider und Wagner in Aktion 
Daneben präsentieren beim historischen Handwerkertag auch 
andere Könner ihre traditionellen Handwerke: Herrenschneide-
rin, Glasbläserin, Zimmermänner, Korbmacher, Haarnetzmacherin, 
Drechsler, Klöpplerin, Besenbinder, Wagner, Flaschner, Riemen-
schneider, Töpferin und einige mehr zeigen an diesem Sonntag 
ihre Handwerkskunst. Die Besucher erleben dabei sowohl haut-
nah komplizierte handwerkliche Feinarbeit wie auch körperlich 
anstrengende Arbeitsvorgänge aus Zeiten vor der industriellen 
Massenfertigung. Ein nostalgischer Hingucker sind darüber hi-
naus die Bearbeitung von Grünholz auf der Wippdrehbank und 
Vorführungen zum traditionellen Umgang mit der Sense.
  
Seile drehen, Drechseln und Dreschen für Kinder
Kleine Besucherinnen und Besucher dürfen am Handwerker-
tag den jungen und alten Meistern nicht nur über die Schulter 
schauen, sondern auch selbst Hand anlegen. Gemeinsam mit 
den Dreschfleglern können sich die Kleinen in der schweißtrei-
benden Arbeit des Dreschens ausprobieren oder beim Seiler ihr 
eigenes Seil drehen. Außerdem können die Kinder unter fach-
kundiger Anleitung töpfern, Kissenbezüge bemalen und mit 
dem Förderverein ihre eigene Kartoffel dämpfen. Auch lädt die 
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. Groß 
und Klein zu einer Fahrt ein.
Im Tanzhaus serviert der „Trachtenverein Ochsenhausen“ den 
Besuchern leckere Maultaschen und Kartoffelsalat sowie Kaffee 
und Kuchen. Für das leibliche Wohl sorgen außerdem der Ris-
staler Trachtenverein, die Freiwillige Feuerwehr Bad Schussen-
ried mit deftigen Mahlzeiten im Ziegelstadel, die gemütliche 
Vesperstube mit ihrem Biergarten und der Museumsbäcker im 
historischen Backhaus.
 

Klangwelten – Chor trifft Marimba 

Das Vokalensemble red mäps unter der Leitung von Joachim 
Hayd konzertiert zusammen mit Joseph Hayd, einem talentier-
ten Multipercussionisten am Samstag, 18. Mai, um 19 Uhr  in 
der Mehrzweckhalle Erolzheim. Chorwerke aus verschiedenen 
Epochen - zum Teil mit Marimba begleitet - und virtuose Solos-
tücke des Instrumentalisten lassen bezaubernde, überraschende 
und faszinierende Klangwelten entstehen. Musik von Mendels-
sohn bis Michael Jackson verspricht einen vielseitigen und un-
terhaltsamen Konzertabend. Karten sind ab sofort im Rathaus 
Erolzheim, Bürgerbüro zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten 
an der Abendkasse (ohne Gewähr) erhältlich. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10,00 € und an der Abend-
kasse 12,00 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der 
Veranstaltung um 19:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist 
nur bei einer Vorabüberweisung möglich!
Für das leibliche Wohl ist mit kleinen Snacks gesorgt. Gemütliche 
Atmosphäre durch Bistrobestuhlung.
 

SV Fischbach e.V. 

Abteilung Fußball 
Einladung zum „Schwabenmahl im Umlachtal“
Der Sportverein des SV Fischbach veranstaltet am Sonntag, 
28.04.2019, ab 11:00 Uhr in der Gemeindehalle Fischbach wie-
der sein „Schwabenmahl im Umlachtal“.



Neben einem ergiebigen Mittagstisch mit verschiedenen schwä-
bischen Gerichten bieten wir auch dieses Jahr wieder Kaffee und 
Kuchen an. Für gute Unterhaltung sorgt der Musikverein Fisch-
bach. Des Weiteren veranstalten die Firmen Möbel Grell und 
Holzhandel Ströbel parallel wieder einen Tag der offenen Tür 
von 13 – 17 Uhr. Wir würden uns freuen, Sie als unsere Gäste 
begrüßen zu dürfen.
 

Musikverein Rot an der Rot 

Einladung zum Saisonauftakt am Dienstag, 30. April, um 
20.00 Uhr im Robert-Balle-Festsaal 
Macht Euch bereit und staubt Eure Dirndl und Lederhosen ab – es 
geht wieder los! Feiert mit uns den Start in die diesjährige Bier-
zeltsaison! 
Bei gemütlichem Ambiente, mit Bierspezialitäten der Berg Brau-
erei, einem urigen Biergarten sowie köstlichen Schmankerl erlebt 
Ihr einen tollen Abend. 
Dazu unterhalten wir Euch mit traditioneller Blasmusik und mo-
dernen Klassikern der Neuen Deutschen Welle sowie der Rock- 
und Pop-Szene. Lasst Euch überraschen, wie abwechslungsreich 
Blasmusik sein kann. 
Jeder Gast in Tracht erhält ein Willkommensgetränk. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

Verband Katholisches Landvolk 

Wanderung auf den Hochgrat 
Freitag 17.05.2019 – Samstag 18.05.2019 
Unser Treffpunkt ist am Freitag, den 17.05.2019 um 15 Uhr auf 
dem Parkplatz der Talstation der Hochgratbahn in Oberstaufen/
Steibis (bitte einige Euro Parkgebühr einplanen). Bei Bedarf tei-
len wir uns in Gruppen auf, um den Hochgrat auf unterschiedli-
chen Wegen, je nach Schwierigkeitsgrad, zu erklimmen. Es gibt 
auch die Möglichkeit, die Hochgratbahn für den Auf- und Ab-
stieg zu nutzen. Unser Ziel ist das Staufner Haus auf 1.634 m, 
wo wir ein Abendessen erhalten und auch übernachten werden 
(Matratzenlager). Mit etwas Glück werden wir einen spektaku-
lären Sonnenuntergang erleben. Der Abstieg erfolgt am Sams-
tagnachmittag. 
Für DAV-Mitglieder beträgt der Übernachtungspreis 10 €, für 
Nichtmitglieder 20 €. Alle Kosten (Übernachtung zuzüglich 
Abendessen und Frühstück) müssen vor Ort selbst getragen 
werden. 
Anmeldung bitte bis 30.04.2019 an vkl@landvolk.de oder tele-
fonisch 0711/9791-118. Nach Anmeldung erhalten Sie konkrete 
Packinformationen.
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Kaufgesuch in Ochsenhausen und Teilorte
 Älteres Wohnhaus/ Bauernhaus
 Landwirtschaftliche Grundstücke/ Wald

(Gerne auch verpachtet)/ Angebote an:
e-mail: info@haugimmobilien.de 

HAUG Immobilien, Tel. 07351 / 44 17 60
88400 Biberach; Marktplatz 25

Fabrikverkauf
Strickmode für Damen und Herren

Ab einem Einkauf von 30.– E

erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein
.

Aktuelle Mode
„Made in Italy“

Pullover/Pullunder/Strickjacken/
Westen o. A.

Krämermarkt in Ochsenhausen, Montag, 29. April

☞

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


